
 
 

Protokoll der FSR Sitzung 

Datum: 28.01.2014 

Sitzungsleitung: Sophie Koch 

Protokoll: Nelly Saibel 

Anwesend: Sophie Koch, Nelly Saibel, Jonas Steidle, Vincent Ancot, Stefan Rüger, Anna-Lena Grigo, 

Laura Rondholz, Jan Duensing, Jasim Usainov, Jean-Pierre Stein, Paulo-Emilio Isenberg, Saskia Weise-

Pötschke, Tobias Siegel 

Entschuldigt: Franz Beensen, Richard Gross, Yannic Mord, Pia Stendera, Beatrix Augustin, Jonas 

Harzer 

Unentschuldigt: Raúl Meerstein 

Gäste: Paolo Le van, Isabell Gall, Christian Prause, Maike Andrews, Stephanie Gaaw 

Beginn: 8:33 Uhr 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokolle & Berichte 

3 Finanzen 

4. Entsendungen 

 4.1. Studiengangskoordination 

5. 13. Februar 

6. Bücherbörse 

7. 1. Treffen für ESE-Woche 

8. PEGIDA-Studie 

9. Verantwortungen 

10. Verschiedenes 

 

 

TOP + Inhalt 

1. Begrüßung 
Sophie begrüßt alle Anwesenden. Mit 13 Mitgliedern wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
2. Protokolle und Berichte 
IR und FSK Soziologie: 
Berichte des Geschäftsführenden Direktors - voraussichtlich im SS 16. 
Die Professur von Prof. Dr. Rehberg soll spätestens zum nächsten Wintersemester neu besetzt werden. 
Eine Vertretung soll es vermutlich zum Sommersemester geben.     
Prof. Dr. Liebold geht, eine Vertretung wird gesucht. 
Gespräche über Erasmus.  



Diskussion über Feier der Entlassung - ein Stimmungsbild soll vom FSR eingeholt werden, wel die 
Teilnehmerzahlen sinken. 
Es sollen sich Gedanken gemacht werden, wie man die vorhandenen Mittel sinnvoll investieren kann.  
Die Umfrage von QuoVadis läuft gut. Es soll ein über die Auswertung der Fragebögen berichtet 
werden.  
Veränderungsschläge für die Institutsordnung sollen bis zur nächsten Sitzung des Institutsrat 
eingereicht werden. 
Prof. Dr. Lenz fordert ein achtes studentisches FSK-Mitglied. Ideen über eine neue mögliche 
Studienordnung für den Bachelor in Soziologie und für den Diplomstudiengang Soziologie. 
Der Bachelorstudiengang soll entschlackt werden. 
Es soll ein Stimmungsbild der Studenten errichtet werden.  
Als nächster Termin für den Institutsrat ist der 04.03.2015 angesetzt. 
 
Gespräch mit Pawella: 
Paulo, Robert und Andreas Spranger hatten heute ein Gespräch mit dem Dekanatsrat Frank Pawella 
über eine bessere Zusammenarbeit.  
Die große Studienkomission könnte intensiver und aktiver genutzt werden, nicht nur durch die 
Entsandten, sondern auch durch die Mitglieder des Fachschaftsrates, da die Sitzungen für die 
Fakultäten offen stehen.  
Es kam die Idee einer Fakultätsfeier auf. 
 
StuRa: 
Entsendungen: Andreas Spranger, Michael Jaster, Roy Ledermüller, Sebastian Hübner und Sasha 
Schramm wurden in den Förderausschuss entsandt.Der Förderausschuss trifft sich ab sofort immer 
mittwochs. 
Malte Jacobsen ist neuer Geschäftsführer für Hochschulpolitik. 
Jessica Rupf wurde als Referentin Soziales und als Mitglied im Referat Studieren mit Kind entsendet. 
Claudia Meißner wurde ins Referat Qualitätsentwicklung (QE) entsendet. 
 
Es gab Finanzanträge, unter anderem von der elbMUN und ein Finanzantrag zur Unterstüzung des 
chinesischen Neujahrsfests. Der Antrag für das chinesische Neujahrsfest wurde an den Förderausschuss 
weitergeleitet. 
Der Finanzantrag von Madeline Ittner über 350€ wurde angenommen. 
 
 
Verteter des Institutes für Geschichte haben sich getroffen. 
Es wurde über die die Verbesserung der Lehre gesprochen, unter anderem über die Optimierung der 
Textarbeit. Dafür wurde XX vom hochschuldidaktischen Zentrum eingeladen. 
 
 
Institutsrat für evangelische Theologie: 
Der Bachelorstudiengang soll neu aufgestellt werden. Eine Arbeitsgruppe soll dafür gegründet werden. 
Außerdem soll eine Arbeitsgruppe gegründet werden, um über studentische Beteiligung und die hohe 
Abrecherquote zu sprechen.  
 
 
Protokoll: 
Jasmin bittet darum, die Protokolle eher zu beschließen. 
Das Protokoll vom 21.01.2015 wurde einstimmig angenommen. 
 
Vorschlag von Sophie und Beatrix: Das Protkoll aus dem ChaosPad soll in ein Word Dokument 
umgewandelt werden.  
Es wird vorgeschlagen einen Verantwortlichen für diesen Posten festzulegen. 



Stimmungsbild: dafür. 
 
3. Finanzen 
Jasmin berichtet: Es gibt eine neue EC-Karte.  
Das Defizit in den Finanzen liegt bei ca. 120€ und nicht bei 600€. 
Jasmin stellt einen Finanzantrag in Form eines Generalbeschlusses über 520€ für regelmäßige 
monatliche Ausgaben. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
Drucker: 
Der Drucker ist nach einem Tonerwechsel(-versuch) funktionsuntüchtig. Entweder ist der neue Toner, 
der Drucker oder das Fach kaputt. Jasmin kontaktierte die Firma. Sie plädiert für die angebotene 
Servicedienstleistung der Firma, für die eventuell Kosten (siehe unten) anfallen. 
 
Jasmin stellt einen Finanzantrag über 70€ für die Serviceleistung. 
Der Finanzantrag wurde mit 1 Enthaltung angenommen. 
 
4. Entsendungen 
StuRa 
Andreas bittet darum, aus dem StuRa befreit zu werden. 
Paolo bittet darum entsendet zu werden. Paolo ist einstimmig entsandt. 
 
Studiengangskoordination 
In dem Gespräch mit Pawella ist herausgekommen, dass alle Posten der großen Studienkommission 
neu besetzt werden müssen.  
Paulo bittet um eine Ausschreibung für die Studiengangskoordination. 
Vincent ist für die Ausschreibung verantwortlich. 
Die Entsendungen sollen frühestens in der nächsten Sitzung passieren. 
 
5. 13.02.2015 
Vorschlag von Robert und Raúl: Beteiligung durch Transparente -malen- und  für Versorgung sorgen. 
Keine Gegenrede. 
Der Tagesordnungspunkt soll in der nächsten Sitzung besprochen werden. 
 
6. Bücherbörse 
Jonas S. katalogisiert derzeit die vorhandenen Bücher und kritisiert die schlechte Absprache bei einem 
Tausch. 
Paulo schlägt eine Reform der Bücherbörse im Büro vor, da besonders Erstsemester noch keine 
tauschbaren Fachbücher besitzen. Alle Mitglieder sind dazu aufgerufen, sich 
 
 
7. 1. Treffen für ESE-Woche 
Sophie hat einen Doodle für das erste Treffen für die ESE Woche erstellt. 
 
8. PEDIGA Studie 
Prof. Dr. Rehberg hat eine Email für das Planungstreffen für die bevorstehende Pediga Studie an die 
interessierten Studenten und Studentinnen verschickt. 
Das Planungstreffen findet am   
Freitag, 30. d.M. um 17 Uhr in den Seminarraum des Instituts für Soziologie (Chemnitzer Str. 46a, 2. 
Stock, Raum 232) statt, 
Die Sitzung gilt der Ausarbeitung eines Beobachtungsbogens und der konkreten Vorbereitung des 
Einsatzes von jeweils Dreiergruppen für die Beobachtung und des Berichtes dieser Gruppen. Der Ort 
der Demonstration wird dann ebenfalls bekannt gegeben. 
 



9. Verantwortungen 
Sophie zählt alle Verantwortlichen für die Verantwortungsbereiche auf. 
Stefan erklärt sich bereit, der Verantwortliche für die Sitzungsprotokolle zu sein. 
Nelly spricht Probleme bei der Büroordnung an: Sie weiß nicht, was weggeworfen werden kann. Paulo 
schlägt vor, eine Liste mit fraglichen Gegenständen zu erstellen und diese in der jeweils nächsten 
Sitzung vorzustellen. 
Tobias kümmert sich um die Festplatte. Außerdem kümmert er sich, in Zusammenarbeit mit Jasmin, 
um das Druckerproblem und den Kontakt mit dem Dienstleistungsunternehmen. 
Jan und Jonas H. haben einen Veranstaltungsordner erstellt und wollen sich einmal in der Woche 
zusammensetzen, um die kommenden Veranstaltungen zu bewerben.  
Paulo schlägt vor, die Veranstaltungen nicht nur auf den wöchentlichen Rahmen zu beschränken. 
Paulo schlägt einen neuen Verantwortungsbereich für die Kontrolle der Pinnwände des FSRs vor. Saskia 
übernimmt diesen Posten. 
Paulo schlägt vor, Verantwortungen vor Ort an die Personen zu verteilen, die noch keinen festen 
Verantwortungsbereich haben. 
 
10. PEDIGA Studie 
Jasmin erinnert daran, dass ein Aufruf geschrieben werden soll, um die Klausurensammlung zu 
aktualisieren. Sophie wird das übernehmen. 
 
Abschluss ESE 
Eine Beteiligte der letzten ESE kam zu Nelly in die Sprechstunde und wollte die AQUA-Punkte für ihr 
Engagement abholen. Die Verantwortung dafür war unklar. 
 
Vincent erwähnt die Konsultation für Statistik I am 07.02.2015 und für die Konsultation für Methoden I 
am 06.02.2015 für die Politikstudenten und Politikstudentinnen und fragt nach, ob dies durch den FSR 
veröffentlicht werden soll.  
Jasmin berichtet von ihrer Erfahrung, dass die Konsultation sehr beliebt war. Vincent erklärt sich bereit, 
sich um die Veröffentlichung zu kümmern. 
 
Jasmin erwähnt die Befragung von QuoVadis und gibt einen Input bezüglich der studentischen 
Vertretung.  
Vielen Student*innen ist nicht klar, was die Aufgaben und die Funktionen des Fachschaftsrates sind 
und kritisieren die Transparenz. 
Jasmin schlägt vor über die Bemerkungen und bestehenden Probleme zu sprechen. 
Nelly erwähnt, dass es ein erstes Planungstreffen für die Evaluationsgruppe gibt. Dieses findet am 
24.02.2015 statt. Sie schlägt vor nach der Evaluation ergebnissorientiert darüber zu sprechen. 
 
 

 

 

 

 

Nächste Sitzung 

Sitzungsleitung: Paulo-Emilio Isenberg Lima 

Protokoll: Vincent Ancot 

 

Ende: 20:28 Uhr 


